
Protokoll der Mitgliederversammlung 
der Fortbildungsgemeinschaft Veterinärophthalmologie (FVO) 

in Bamberg am 11.03.2017 
 
 

 
1. Die Mitgliederversammlung der Fortbildungsgemeinschaft 
Veterinärophthalmologie (FVO) findet am 11.03.2017 von 1620Uhr bis 1700 

Uhr in der Kongresshalle in Bamberg statt. Es wird eine Anwesenheitsliste 
geführt. 
 
2. Die Versammlung wird geleitet vom 1. Vorsitzenden Guido Arz. 
Er begrüßt die Anwesenden. 
 
3. Die Versammlung wurde satzungsgemäß und fristgerecht einberufen. 
Anwesend sind 96 Mitglieder laut anhängender Anwesenheitsliste. 
 
4. Das Protokoll der letzten MV kann auch auf der Homepage eingesehen 
werden. Der 1. Vorsitzende bittet um die Genehmigung des Protokolls.  
Das Protokoll vom Vorjahr wird einstimmig  genehmigt. 
 
5. Der 1. Vorsitzende dankt der Ausrichterin der letzten Tagung in Lüneburg 
Ulrike Koch noch mal für die hervorragende Organisation und das besonders 
hochrangige Programm.  
 
6. Rechenschaftsbericht  
Wie jedes Jahr werden Studenten unterstützt. Dieses Jahr sind es  fünfzehn 
Studenten bzw. Doktoranden, für welche die FVO die Tagungsgebühren in 
Höhe von 100 € übernimmt.  
Im diesem Jahr wurde die Organisation von der Vorstandschaft übernommen, 
um zeitliche Kollisionen mit der Tagung in Flims zu vermeiden. Die 
anfallenden Arbeiten wurden auf alle vier Vorstandsmitglieder verteilt. Der 
erste Vorsitzende wählte Bamberg als Tagungsort auf Grund seiner sehr 
guten Ortskenntnisse und familiärer Nähe. Er betonte, dass für eine 
Organisation dieser Größe eine gute Kenntnis der örtlichen Gegebenheiten 
erforderlich ist. Die Kosten für eine solche Tagung haben inzwischen 
Dimensionen von ca. 80000 € und es ist schwierig wenn lediglich eine 
Einzelperson dafür verantwortlich sein soll. Es sind daher Gespräche mit Frau 
Schröttenhammer der Firma CMS geplant um eine noch bessere Abwicklung 
und leichtere Planung der Tagungen zu ermöglichen. 
Es gab ein Gespräch mit Carsten Rosenhagen vom DOK ob es eine engere 
Zusammenarbeit mit dem DOK und der FVO geben kann. Dies könnte sich 
eventuell wegen verschiedener Vorstellungen als schwierig erweisen. Dazu 
muss es auf jeden Fall eine Mitgliederversammlung und Abstimmung geben. 
 
Dieses Jahr werden drei Förderpreise vergeben:  
1.Preis Richard McMullen in Höhe von 3000 € 
Modified lamellar keratoplasties for the treatment of deep stromal abscesses 
in horses  



[Modifizierte, lamellare Keratoplastien für die chirurgische Behandlung von 
tiefen Hornhautabszessen des Pferdes] 
2. Preis Regine Sigg in Höhe von 2000 € 
Optische Kohärenztomographie am vorderen Augensegment bei Greifvögeln 
3. Preis Sarah Koll in Höhe von 1000 € 
Der Effekt von regelmäßigen Augenuntersuchungen und Zuchtberatung auf 
die Prävalenz und Inzidenz von Katarakten und Progressiver Retinaatrophie 
in deutschen Teckeln, über eine Zeitspanne von 13 Jahren. 
 
Es wurden insgesamt sieben Arbeiten eingereicht. Der erste Vorsitzende 
bedankt sich bei allen, die sich die Mühe gemacht haben Arbeiten 
einzureichen und wünscht sich auch weiterhin rege Beteiligung als 
Bereicherung für die FVO. 
Der  1. Vorsitzende dankt den Juroren Roberto Köstlin, Christine Gabel und 
Jens Linek für ihre Mühe. Sie erhalten dafür die Möglichkeit kostenfrei an der 
Haupttagung teilzunehmen. 
 
7. Wortmeldung von Jens-Christian Rudnick, er möchte anmerken, dass 
Guido Arz die Gespräche mit dem DOK nicht richtig dargestellt hat. Der erste 
Vorsitzende entschuldigt sich dafür, dass er die Diskussion etwas 
missverständlich dargestellt hat. Er betont nochmals die 
Gesprächsbereitschaft der FVO mit dem DOK, weist jedoch darauf hin, dass 
die FVO auch weiterhin die Tagungen an unterschiedlichen Orten 
durchführen möchte. 
 
8. Der Kassier Dirk Emmelmann gibt den Kassenbericht für den Zeitraum vom 
23.04.2016 bis 06.03.2017 
Bei der letzten FVO-Tagung in Lüneburg ergab die Prüfung durch die 
Kassenprüfer ein Vereinsguthaben in Höhe von 44.497,74 € per 23.04.2016. 
Seitdem sind die restlichen Mitgliedsbeiträge von 2016 und bereits ein 
Großteil der Beiträge von 2017 eingegangen, so dass sich abzüglich der 
Ausgaben zum 06.03.2017 auf den FVO-Konten 39.802,46 € befinden. 
Die FVO finanziert weiterhin für jeweils zwei Studenten der 
deutschsprachigen Universitäten die kostenlose Teilnahme an unseren 
Tagungen.  
Höchster Ausgabebetrag ist der FVO-Förderpreis. 
Der größte Teil des Guthabens der FVO befindet sich weiterhin auf einem 
verzinsten Unterkonto. 
Es ist es uns weiter möglich, die Kongressgebühren so zu gestalten, dass 
FVO-Mitglieder einen deutlichen Bonus erhalten. Unserer Organisation 
gehören mittlerweile 503 Mitglieder an.  
 
9. Der Kollege Xaver Rösch hat die Kasse geprüft und keine 
Unregelmäßigkeiten festgestellt. Die Kassenführung war wohlgeordnet und 
nachvollziehbar. Er dankt dem Kassier Dirk Emmelmann. Herr Rösch stellt 
den Antrag den Kassier und den Vorstand zu entlasten. 
 
10. Der Kassier und der Vorstand werden einstimmig per Handzeichen 
entlastet. 
 



12. Verschiedenes: 
Guido Arz teilt abschließend mit, dass auf dieser Tagung ein Überschuss von 
20000 € entstanden ist.  
Die nächste Tagung wird von Markus Bausch in Duisburg vom 20.-22 April 
2018 mit dem Thema Blindheit von vorne bis hinten organisiert. 
 
Corinna Eule bedankt sich bei Guido Arz für sein immerwährendes 
Engagement. 
Sie regt an überschüssige Gelder eventuell für Laboruntersuchungen mit Hilfe 
von LABOKLIN für ein Projekt z.B. für Untersuchungen auf Herpesviren beim 
Hund zu verwenden.  
Der 1. Vorsitzende will im Juni die Mitglieder anschreiben und stellt eine 
Abstimmung für die Verwendung von Geldern und die Zusammenarbeit mit 
dem DOK in Aussicht und die zukünftige größere Einbindung von CSM für die 
Tagungsorganisation. 
 
13. Guido Arz  beendet die Versammlung um 17 Uhr und bedankt sich bei 
den Mitgliedern für die Teilnahme.  
 
Bamberg, den 11.3.2017. 
Dr. Diana Hörber 
 
 

  
 
 


